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STAATSPREIS
Consulting 2008
Kategorie Ingenieurleistungen

Ausschreibung



STAATSPREIS CONSULTING 

1. PRÄAMBEL
Der Staatspreis wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit gemeinsam mit der ACA (Austrian Consultants Association), der
gemeinsamen Plattform der Bundessektion Ingenieurkonsulenten der Bundeskammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten und dem
Fachverband Ingenieurbüros der Wirtschaftskammer Österreich, veranstaltet.
Organisation, Durchführung und Einreichstelle: ACA

2. ZIELE
Der Staatspreis Consulting hat das Ziel, aus dem breitgefächerten Feld der österreichischen Ingenieurleistungen ausgezeichnete exportfähige
Consultingleistungen hervorzuheben um verstärkt auf die volkswirtschaftliche Bedeutung des Ingenieurconsultings hinzuweisen. Zusätzlich soll
die Türöffnerfunktion für die Erschließung neuer Märkte und die Anhebung der Exportquote in anderen österreichischen Wirtschaftsbereichen
unterstrichen werden. Nicht zuletzt soll der Staatspreis Consulting die Marketinganstrengungen der heimischen Ingenieurbüros unterstützen,
indem die besondere Qualität ihrer Leistungen ausgezeichnet wird.

3. SCHWERPUNKTE
Es können Ingenieurprojekte von Ingenieurbüros oder Netzwerken (Ingenieurgruppen) in folgenden Schwerpunkten eingereicht werden:
• Schwerpunkt 1: Umwelt und Alternativenergien
Für Ingenieurprojekte, die beispielsweise zur Verbesserung der gegebenen Umwelt im Bereich Wasser, Boden und Klima beitragen.
• Schwerpunkt 2: Infrastruktur
Für Ingenieurprojekte, die Bereiche wie Transport, Energieversorgung, Wasserver- und -entsorgung, Kommunikation, Katastrophenschutz
(Vorwarnung etc.) umfassen.
• Schwerpunkt 3: Urbane Planung
Für Ingenieurprojekte mit speziellem Bezug zum urbanen Lebensraum. Beispielhaft wird angeführt: Raumplanung, Landschaftsplanung,
Verkehrsplanung, U-Bahnbau, Kultur, Ausbildung, Versorgung, Erholung, Entertainment u.v.m.
• Schwerpunkt 4: Forschung und neue Technologien
Für Ingenieurprojekte aus allen Gebieten der technischen Forschung, wie z.B. Elektronik, Mikroelektronik, Medizintechnik, Vermessungstechnik
usw. Für Ingenieurprojekte der Fertigungstechnik wie z.B. Maschinenbau, Fahrzeugbau, Luftfahrttechnik und der Kommunikationstechnik.
• Schwerpunkt 5: Hervorragende EinzelIngenieurprojekte
Die Geschichte Österreichs wird von Ingenieuren, die als „Einzelkämpfer“ Hervorragendes geleistet haben, mitbestimmt. Der Tradition folgend
sind in dieser Kategorie keine Grenzen gesetzt, sofern es sich bei den eingereichten Ingenieurprojekten um Ingenieurleistungen handelt.
Die Jury wird bestrebt sein, aus jedem Schwerpunkt eine Nominierung zum Staatspreis Consulting zu wählen. Die Jury kann nach gemeinsamer
Entscheidung ein Projekt in eine andere Kategorie umreihen. Aus bis zu fünf Nominierungen wird der Staatspreis gekürt. 

4. TEILNEHMER
Teilnahmeberechtigt sind Ingenieurbüros mit Sitz im Inland. Ingenieurbüros sind Ziviltechnikerkanzleien mit aufrechter Befugnis sowie
Ingenieurbüros mit aufrechter Gewerbeberechtigung. Die Teilnahme steht auch Ingenieurgruppen/Netzwerken offen.

5. TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Die eingereichte Consultingleistung muss als solche abgeschlossen sein und kann sowohl ein im Inland als auch ein im Ausland ausgeführtes
bzw. auszuführendes Projekt betreffen. 
Die Projektverantwortlichen müssen angeführt werden, bei Projektgruppen müssen alle Mitverantwortlichen, die am geistigen Inhalt wesent-
lich beteiligt waren, angeführt werden. Für das Einverständnis zur Offenlegung dieser Beteiligten ist der Einreicher des Ingenieurprojektes ver-
antwortlich.

6. TEILNAHMEGEBÜHR
Die Teilnahmegebühr beträgt € 120,- und dient als Beitrag zur Kostendeckung für die Organisation und Durchführung des Wettbewerbes sowie
die Vorbereitung und Durchführung der Preisverleihung.
Der Einreichung ist eine Kopie des Einzahlungsbeleges anzuschließen (die Teilnahmegebühr von € 120,- bitte an die ACA,
Verwendungszweck „CPR 2008“, Konto Nr. 08644 - 302 500 bei der BA-CA, BLZ 12.000)



7. EINREICHUNGSMODALITÄTEN
Die Einreichung erfolgt mit dem beim Organisator erhältlichen und vollständig auszufüllenden Einreichformular. Die im Einreichformular
angeführten Unterlagen sind beizufügen. Das unterzeichnete Einreichformular samt Unterlagen kann per Post, 
per e-Mail oder auf CD / DVD übermittelt werden.
Einreichungen, die den Teilnahmebedingungen nicht entsprechen bzw. unvollständig sind, werden nicht berücksichtigt. Dies gilt auch für
rechtlich unzulässige oder bedenkliche Ingenieurprojekte, also solche, bei denen nicht zweifelsfrei auszuschließen ist, dass sie gegen
Rechtsvorschriften (insbesondere Strafgesetze, Vorschriften des gewerblichen Rechtsschutzes sowie des Persönlichkeitsschutzes) verstoßen.
Einreichschluss ist der 22. September 2008.

Neben der Übermittlung des Einreichformulars samt Unterlagen steht die Präsentation der eingereichten Ingenieurprojekte im Vordergrund.
Daher verpflichten sich die Teilnehmer mit ihrer Anmeldung zu folgenden Leistungen für die Vorjury, den Präsentationsabend und die 
Hauptjury:

• Übermittlung von 2 Projektpostern (Inhalt: Projektfotos, Projektpläne, Ingenieurprojekterläuterungen) im Format 95 cm x 140 cm im
Hochformat) an:
ACA, p.A. Fachverband Ingenieurbüros, Schaumburgergasse 20/1, 1040 Wien, bis spätestens 26. September 2008. Evtl. ergänzende Unterlagen
nur auf CD / DVD.
Ausführliche Details zur Posterpräsentation erhalten die Einreicher sofort nach Anmeldung.

Die Teilnehmer nehmen mit ihrer Unterschrift zur Kenntnis:
• Weder die Veranstalter, der Organisator, die Jury noch die Gastgeber für die Präsentation, Jurierung und Preisverleihung haften für Schäden
an Plänen, Modellen sowie an technischen Präsentationsmitteln (z.B. eigene PC’s, Beamer etc.). Weiters erfolgt keine Haftung für Schäden, 
welche durch ausgestellte Objekte oder durch Gäste verursacht worden sind, noch für Verlust oder Diebstahl.
• Abbildungen oder Ingenieurprojekte können ohne Zustimmung der Teilnehmer veröffentlicht werden. Die Teilnehmer versichern, dass durch
solche Publikationen, wie auch durch die Teilnahme am Bewerb keine Rechte Dritter, insbesondere Urheberrechte, verletzt werden, und halten
insoweit die für die Veröffentlichung Verantwortlichen von Ansprüchen Dritter schad- und klaglos.

8. PREISE UND PREISVERLEIHUNG
STAATSPREIS
Es wird ein Staatspreis für die beste Leistung auf dem Gebiet des Ingenieurconsultings vergeben. Das einreichende Ingenieurbüro/ die 

Ingenieurgruppe erhält für die mit einem Staatspreis ausgezeichnete Consultingleistung als Staatspreisträger die vom Bundesminister für 
Wirtschaft und Arbeit unterzeichnete Staatspreisurkunde und Staatspreiskennzeichen.
Der Staatspreissieger 2008 erhält von der ACA ein Preisgeld in der Höhe von € 5.000,-.

NOMINIERUNGEN FÜR DEN STAATSPREIS
Insgesamt können bis zu fünf Einreichungen mit einer „Nominierung für den Staatspreis Consulting“ ausgezeichnet werden.
Ingenieurbüros, deren Einreichung mit einer „Nominierung für den Staatspreis Consulting“ ausgezeichnet wurden, erhalten eine vom
Bundesminister für Wirtschaft und Arbeit unterzeichnete Nominierungsurkunde. Die Nominierten zum Staatspreis Consulting 2008 erhalten
von der ACA ein Preisgeld von jeweils € 3.000,-.

PREISVERLEIHUNG
Die Verleihung des „Staatspreises Consulting“ und der „Nominierungen für den Staatspreis Consulting“ erfolgt im Rahmen eines Festaktes in
Wien durch den Bundesminister für Wirtschaft und Arbeit.

STAATSPREISBROSCHÜRE
Es wird eine Staatspreisbroschüre veröffentlicht, die alle ausgezeichneten Ingenieurprojekte enthält. Die Preisträger erhalten diese Publikation
in einer Auflage von jeweils 100 Stück kostenlos.

9. BEURTEILUNGSKRITERIEN / JURY
Die eingereichten Consultingleistungen werden von der Staatspreisjury in ihrer Gesamtheit beurteilt, wobei folgende Kriterien herangezogen
werden:
Qualität der technischen Leistung; Innovationsgehalt; Wirtschaftlichkeit; Umwelt- und Gesellschaftsrelevanz; Exportfähigkeit; tatsächliche
Exportleistung.
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Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit

A-1011 Wien  •  Stubenring 1

STAATSPREIS CONSULTING, KATEGORIE INGENIEURLEISTUNGEN, 
JURORENTEAM 2008:
DI Dr. Thomas BRENDEL, Ingenieurbüro Dr. Brendel, Frankfurt
MR Dr. Walter FUCHS, BMWA, C1/6 Wirtschaftsrecht
Mag. Dr. Gisela GARY, bau.zeitung und Österreichische Bauzeitung
Herbert GEYER, WirtschaftsBlatt 
DI Peter HOLZER, Department für Bauen und  Umwelt, Donau-Universität Krems
DI Brigitte JILKA, MBA, Wien Holding GmbH
o.Univ.-Prof. DI Dr. Peter MARTI, ETH Zürich
Hon.-Prof. Dr. Bernhard PELZL, Joanneum Graz
DI Dr. Werner SCHMIED, OEKB Wien, Projekt- und Umweltanalysen
Dr. Florence WERDISHEIM, Bank Austria, Wien
HR Dr. Gabriele ZUNA – KRATKY, Technisches Museum Wien

10. JURYERGEBNIS
Die Jurysitzung ist nicht öffentlich. Das Juryergebnis ist nicht anfechtbar. Die ACA informiert die Preisträger vom Juryergebnis innerhalb von acht
Tagen nach Genehmigung des Juryprotokolls durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit.

FÜR DIE INTERESSENTEN AM DIESJÄHRIGEN STAATSPREIS:

BITTE NOTIEREN SIE DEN ANMELDESCHLUSS: 22. SEPTEMBER 2008

Organisation und Durchführung: Austrian Consultants Association
gemeinsame Plattform der Bundessektion Ingenieurkonsulenten der Bundeskammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten und des
Fachverbandes Ingenieurbüros der Wirtschaftskammer Österreich
Postadresse: ACA / Fachverband Ingenieurbüros, 1040 Wien, Schaumburgergasse 20/1
Tel. Nr. 05 / 90900 / 3250; Fax Nr. 05 / 90900 229, E-mail: ftbi@wko.at

Veranstalter:
Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit
Stubenring 1
1011 Wien


